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I~OO Kilometer Reicheauto bahn 610 

1. OKTOBERHEFT 19363 Jah re nach dem ersten Spatenstich wird im Rahmen einer Reichsve ranstal­

t ung nahe Bres la Ll de r 1000. Ki lo meter fertiger Re ichsautobahnstrecke dem 

Verkehrfe ierlich übe rgeben. De r Ge neralinspektor fü r das deutsche Straße n ­

wesen e rgreift diese Gelegen heit. um die treibenden Kräfte aufzuzeige ll . vo n 

de nen d ieses gewa ltige Werk getragen w ird und mit denen ein so rasche 

Verwirklichu ng möglich ist . Das En tsche iden de war di e Idee und der Wille 

des Fü hrers. der das Werk ins Leben rief und unablässig mi tselne n Ged anken 

und An regungen beg le itet. 


Karte Oer fertigen Stremen unO OCß St nOcs Ocr ßauarbfitcn 
Ocr RCidl"'3utobl1hn sm 2i, Stptcmber 1936. _ ... .. . ... 612613 

Min isterialrat Ed uar d Sc hönl eben 
beim Genera li nspe lHor für das deu tsche St r.\ßenwesen. Ber-li n 

Daß Neli Ocr Rcldlß8lJtobahmn 61 4 
Der Bau der ReIc hsau to bahn begJ.lln glei chzeitig an vielen Stellen des Re iches. 
EIner der Grlinde hierfü r war de r Kampf gegen die Arbeitslosigkeit. Mogllch 
war dieser Einsatz jedoc h nur dadu rch. da ß ein ei nheit licher Plan von vorn ­
herein geschaffen w urde. der n u r in Einze lheite n auf Grund der Erfahru ngen 
si h nach und nach bwandel t . Heure. wo 1000 km berei ts fertig sin d und 
we lt über di e Half te des Gesamtn ues zu m Bau freigegeben is t . liegt nicht 
nur das endgül tige Neu der Re ichsautobahn in den Hau ptzügen fest . son ern r Führer auf dem Parteitag der Ehre Nürnberg 1931 
zeigt sich auch scho n. mit welche r PIanmä ßigkei t die vi len ein Ine n Bau ­
stelle im Re ich zu großen Verkehrsbandern zusam menwachsen . De r Auf­
satz erlau een dies im einzelnen. 

Vom Werh ('lei' RCldlßautobahn .. , .... . . .. . .... . 616.619 
Bi ldse ite n mit Abbild ungen von füh re nd an der Gestaltung der Re ichsau to­

bahn beteilig ten Männern und za hlreichen fen gen St rec ke n der Reichs­

autobahn . 


Landschaftsgesta lter DIp\. rer. hort. Ot to K urz. Ulm Donau 

Zuhünftlge LlnOfdlaftßbtlOer an Ocr Rtldlßauto ahn 622 
Di Refchsautobahn soll t ra n de r starken Eingriff die bei ihrem Ba u 

flber.\11 in de n deutschen Bod e n notwend ig sind , kei n Fremd korper in der 

Landschaft bleiben . Die Anwendung geeigneter Bauformen und die rOck ­

s ichts- und versrändnisvo lle Füh rung d e r Linie allein re iche n nich t aus, um 

de n nell e n Verkeh w g re~t l os e inzug li d e r n. Die N t u r muß das ih ri ge 

dazu t un. Un sere Auf abe i t. il"l r Werden u nd W achsen zu e rleichte rn und 

zu fo rdern Der voll e Erfolg abe r kann sich erst nach Jahren und jah rze hnte n 

e instell e n. Der Ve rfasser ,eigt an einem Beispiel das zuk ünft ige Landsch fts ­

bild an der Re ichsautobahn. 
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Der 11. 'nterniltl nale Kongrcß für ßrüd,cnbilu unt) Hodlbau 625 
Der Verfasser e rl äutert das Arbeitsgebiet der Internationalen Ko gresse fü r 

Brückenbau und Hochbau und d ie Bede utu ng. die di eser internat ionalen 

Gemelnschaftsarb 1t beizumessen is t . D ie Auf,ählung d e r diesma l zur Ve r­

ha dlung ste he nd en Themen Ieigt die große aktuelle Bedeutun g d r Tagung. 

Der Verfasser. Geschafts(ührend er Sek retar des De utschen Orga nisatio ns­

ausschusses . begrü ßt d ie Te ilnehmer an dem Ko ngreß, die aus alle n Teilen 

der Welt m it den deutschen Brückenbauern sich I U aufb uend er Ar be it 

zusamm enfi ndeIl. 
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Bei de r Fülle der Bauwerke Ist eine vo llständige systematische Darstellu ng 

karten mäßiger Art nicht möglich. Herausgegr iffen sInd dah r grö ß re B u ­

we rke. sowei t sie fe rtig o der zum Bau bestimm t s ind , um e inersei ts ei ne 

er-ste Üb rs icht zu ermöglichen. vo r allem aber um einmal eine n bildhaften 

Eindruck von dem tsachl iche n Umfang der Brückenbautätigke it im Gesam t­

gebiet des ReIches in der Gegenwart z u geben. 




Reichsbahnd irektor Dr. Karl Scha ec h terle, Berlin 

ßauftoHe unO ßlluforrnen Oes ßr lctunbaucs Oe Reichsautobnhn 628 
Der 11. Internationale Brückenkongreß findet im Deutsche n Reich eine In 
d iesem Umfang bisher wohl n irgends erreichte Brücken bautät igkeit . an de r 
die Reichsautobah n den wesentlichsten Anteil hat . Es ist kla r, daß diese 
B utat igkei t eine Fü lle von Fragen des Baustoffes und der Baufo rmen des 
Br ückenbaues aufgeworfen hat. Der Ve rfasse r s ucht an Hand re iche r Erfah­
rungen innern Ib dieses Fragen kreises klare Linien zu finde n, und es ergi bt 
sich ihm dabei insbesond e re als eine wesentliche Wandlung die Abkeh r vo n 
der rein wirtschaft lic hen Be trachtu ng zur Be urteilung nach allgemein 
ku lt urellen GeSichtsp unkten . 
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